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Gemeinden fordern vehement eine Grundsteuer C 
 
Brandl: Baulandspekulation endlich wirksam bekämpfen!  
 
 
Bayerns Gemeinden, Märkte und Städte fordern die Bayerische Staatsregierung 
und den Bayerischen Landtag mit Nachdruck auf, ihnen im laufenden Gesetzge-
bungsverfahren zur Reform der Grundsteuer neben den Grundsteuern A und B zu-
sätzlich die Möglichkeit einzuräumen, auf örtlicher Ebene eine Grundsteuer C (sog. 
„Baulandsteuer“) zu geben. Gemeindetagspräsident Dr. Uwe Brandl: „Alle reden 
davon, Bebauung am Ortsrand zu vermeiden und statt dessen brachliegende 
Grundstücke im Inneren von Ortschaften zu bebauen – und dann weigert sich die 
Politik, den Gemeinden ein wirksames Druckmittel gegen Spekulanten an die Hand 
zu geben, bebaubare Grundstücke im Innenbereich einer Bebauung zuzuführen. 
Das ist nicht nur vollkommen unverständlich, sondern auch verantwortungslos.“ 
Brandl wies darauf hin, dass der Bund allen Ländern die Möglichkeit der Erhebung 
einer Grundsteuer C in Kommunen gegeben hat. Die bayerischen Gemeinden und 
Städte werden wohl deutschlandweit die einzigen sein, denen diese Möglichkeit 
vorenthalten wird. „CSU und Freie Wähler betonen bei jeder Gelegenheit, die Kom-
munen zu unterstützen. Hier könnten sie es. Aber: Fehlanzeige! Die Grundsteuer C 
würde einen wichtigen Beitrag leisten, um einen verantwortungsvollen und nach-
haltigen Umgang mit Fläche sicher zu stellen. Weshalb verweigern die beiden Ko-
alitionsparteien den Kommunen dieses Instrumentarium?“ 
 
 
 
Für Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung:  
Wilfried Schober, Pressesprecher des Bayerischen Gemeindetags,  
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Der Bayerische Gemeindetag  
ist der Sprecher von 2.031 kreisangehörigen Gemeinden, Märkten und Städten. Gegenüber dem Bayeri-
schen Landtag, der Bayerischen Staatsregierung und anderen Institutionen vertritt er kraft Verfassung die 
kommunalen Interessen. Der Verband berät seine Mitglieder umfassend und ist über den Deutschen 
Städte- und Gemeindebund auf der Bundesebene sowie über das Europabüro der bayerischen Kommu-
nen in Brüssel präsent. 
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